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Die Gründungsversammlung findet 

am Samstag, 5. Dezember 1941 

im Restaurant Löwen in Rheinau statt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der erste Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

 

 Präsident  Merk Bonaventura 

 Aktuar und Kassier  Breiter Alfred 

 Riegenleiter  Egloff Konrad 

 Riegenleiter-Stellvertreter  Meier Konrad 

 

Die obligatorische Turnstunde findet anfänglich jeweils am Montagabend statt. 
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Männerriege 2016 
 

der Vorstand 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

die Ehrenmitglieder 
 

Willi und Schang 
 
 
 

Andi 

Aktuar und Vizepräsident 

Silvio 

unser „Säckelmeister“ 

Presi Marco 

„OT Rene“ 

Riegenleiter 
Urs - Beisitzer 
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die 24 aktiven Turner 
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Auszüge aus der Chronik der Männerriege Rheinau 
 
1941 Bereits Anfangs Mai finden sich einige Turner zur ersten Turnstunde zusammen. Ge-

leitet werden diese am Anfang ad interim durch Jean Altenburger. Am 5. Dezember 
wird die Männerriege im Restaurant Löwen von 15 anwesenden Turnern  ge-
gründet. 

1944  Dem Protokoll ist zu entnehmen, dass den Kasseneinnahmen von Fr. 48.00, Ausga-
ben von Fr. 15.60 gegenüberstehen. Diese beinhalten unter anderem auch die Repa-
ratur einer eingeschlagenen Scheibe. 

 An der Turnfahrt vom 18. Mai nach Flaach wird noch auf der Strasse in 4-er-Kolonne 
marschiert. 

1946 Grosses Aufatmen, endlich ist der Krieg vorbei. Mit treffenden Worten schildert der 
Obmann an der GV im Restaurant „Central“ dieses freudige Ereignis, den Untergang 
des 1‘000-jährigen-Reiches. Auch die vielen „Aktivdienstler“ können nun wieder am 
Turnbetrieb teilnehmen. 

 Der Gesang ist ein wichtiges Element in der Männerriege und so werden unter der Lei-
tung unseres Mitgliedes Hans Oswald weitere Lieder eingeübt. 

 Riegenleiter „Chueri“ Egloff beantragt aus der Vereinskasse Fr. 19.30 als „Scherflein“ 
beizutragen, damit die Jugendriege sich eine eigene Fahne anschaffen könne. 

1948 Präsident Bonaventura Merk bittet alle Mitglieder an der GV, vermehrt im Turnen zu 
erscheinen, nicht nur wenn ein Korbballturnier gegen die Damenriege angesagt ist       
- Zitat „da kamen die Kerle“. 

1955 Die GV findet im Cafe Kälin statt. Im gleichen Jahr starten 10 Männerriegler am Eid-
genössischen Turnfest in Zürich. Eine verregnete Angelegenheit. Die Schlechtwet-
terzelte stehen in einem einzigen grossen Tümpel. Trotz misslichen Verhältnissen er-
reicht die Männerriege in der 8. Stärkeklasse mit 145,13 eine noch nie erreichte 
Punktzahl und einen 3. Rang. 

1957 An der GV drückt „Chueri“ Egloff den Wunsch aus, es möchten sich einige Männer-
riegler zu einer Faustballgruppe zusammen tun, um eventuell einmal an Männerspiel-
tagen mitzuwirken. Damit ist der Grundstein gelegt für eine Faustballgruppe. 

1958 Der Stand der Vereinskasse schwindet mit einem Rückschlag von Fr. 128.75 rapide. 
Grund dafür ist die Übernahme der Startgelder für Turnfester durch die Vereinskasse. 
Der Jahresbeitrag ist jedoch seit der Gründung der Männerriege bei Fr. 2.- stehen 
geblieben. Auf eine Beitragserhöhung wird aber vorerst verzichtet. 

1961 Die sogenannte Kegelklub-Kasse der Männerriege droht Anfangs Herbst zu platzen. 
Dieser Gefahr begegnet man mit einem Aderlass  und mit einem 2-tägigen Ausflug ins 
schöne „Rüdesheim“ in Rheinland- Pfalz (D). 

1962 „Koni“ Egloff tritt nach 20 Jahren, seit der Gründung der Männerriege 1941, als 
Riegenleiter zurück. Sein Nachfolger wird Franz Baschnagel. 

1969 Die Faustballer der Männerriege treten dem Zürcher-Unterländer Spielerverband bei. 
Presi Schang ermahnt alle Riegler, dass das Turnen weiterhin oberste Priorität habe. 

1973 Die Männerriege Rheinau erstellt in 600 Stunden Frondienst den „Vita-Parcours“. 
Der Turnstundenbesuch erreicht mit durchschnittlich 18 Turnern pro Abend einen 
neuen Höchststand. 

1977 Nach 21 langen Jahren als unermüdlicher Präsident der Männerrie-
ge Rheinau reicht  Jean Rapold „de Beckä-Schang“ seinen Rück-
tritt ein. Sein Nachfolger wird Ernst Hugener. 
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1978 Die Gemeinde Rheinau feiert ihr 1‘200-jähriges Bestehen. Turnverein, Damenriege, 
Frauenriege, Männerriege und die Jugendriegen beteiligen sich im „Salmenquartier“ 
mit einer grossen „Schenke“ und einem „Sammelplatz“ zum Thema „Söldner“ an die-
sem riesengrossen Dorffest. Selbstverständlich in den entsprechenden „Gewändern“. 

1979 Vom 17. bis 19. August feiert der Turnverein Rheinau sein 75-jähriges Bestehen. Die 
Männerriege beteiligt sich aktiv am Festumzug sowie in der Festwirtschaft als Helfer. 

1980 Die Männerriege erhält neue Statuten. Neu amtet der Riegenleiter zugleich auch als 
Vizepräsident. 

1981 Am 24. Oktober wird das Mehrzweckgebäude (MZG) mit einem grossen Fest für die 
ganze Bevölkerung eingeweiht. Wir können  ab sofort in der neuen Turnhalle turnen. 

1984 Neu werden als Sommerprogramm Velotouren durchgeführt, welche grossen An-
klang finden.  

1986 Verbandsturnfest vom 22. Juni in 
Seuzach – Heiri Bruderer kann eine Ein-
zelauszeichnung mit nach Hause neh-
men. Am Skiplausch im „Parsenn-Gebiet“ 
sind 52 Teilnehmer dabei. 

1988 Präsident Leo Senn windet Jean Rapold ein ganz spezielles „Chränzli,“ da dieser fast 
jeder Turnstunde einen Besuch in der Turnhalle „von der Kanzel herunter“ abstattet. 
Unter dem Pseudonym „Kanzelturner“ verfolgt er dabei akribisch den Turnbetrieb. 
Die Männerriegler von Benken führen erstmals den „Cholfirst-Wettkampf“ durch, wir 
sind dabei. 

1991 Alle turnenden Riegen von Rheinau nehmen am 71. Eidgenössischen Turnfest in 
Luzern teil. Thomas Werner kann uns durch Beziehungen eine Unterkunft mit Bar, 
unmittelbar neben dem Festgelände besorgen. Wir feiern 50 Jahre Männerriege und 
übernehmen als Organisator den „Cholfirst-Wettkampf“. Auf Antrag der Damenriege 
tauschen wir nach erfolgter Abstimmung den Abend und turnen neu am Donnerstag. 

1994 An der GV kommt es zu einer grösseren Rochade. Willi Steiger löst als neuer Presi 
Leo Senn ab. Neuer Riegenleiter wird Alex Meier, welcher Karl Hug ersetzt. Mit Geni 
Zihlmann wird auch ein neuer Aktuar gewählt. 

1995 Die GV wird auf Antrag des Präsidenten ab nächstem Jahr am Freitag stattfinden, 
damit nach der Versammlung auch die Geselligkeit gebührend gepflegt werden kann. 

2000 Der Jahrhundertsturm „Lothar“ hat auch auf unserem Vita-Parcours deutliche Spu-
ren hinterlassen, welche wir nach erfolgten Aufräumarbeiten wieder beheben. 

2001 Am 25. März verstirbt im hohen Alter von 96 Jahren Jean Rapold, besser bekannt 
als „dä Beckä-Schang“. Er war mit 21 Jahren am längsten Presi der Männerriege. 

2004 Der Turnverein feiert in Stefan Rapold „Stiefel’s“ neuem Schopf auf dem Feld sein 
100-jähriges Bestehen. Wir sind als Helfer dabei. 

2007 Der Jahresbeitrag der Aktiven wird von Fr. 60.- auf Fr. 80.- erhöht. Bei der Vereins-
gründung betrug er Fr. 2.-. Mit Traktor und Wagen fährt uns Ruedi Gugelmann zum 
74. Eidgenössischen Turnfest in Frauenfeld. 

2009 Mit der Aufnahme von Andi Jenni in die MR sind wir neu 40 Aktive – neuer Rekord. 

2011 70 Jahre Männerriege  – wir 
übernehmen den Cholfist-
wettkampf. Am Abend spielt 
das Quartett „Chrüz und 
Quer“. 
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2013 Alex Maier sowie weitere Passivmitglieder (ehemalige 
Aktive) haben die Idee, sich alle zwei Wochen zu einer 
kleinen körperlichen Aktivität mit anschliessendem ge-
mütlichen Teil zu treffen. Die Gruppe mit dem Namen 
„Abigwanderer“ zählt mittlerweile schon 17 Männer, 
welche sich jeweils um 18.30 Uhr beim Hallenbad tref-
fen. Unter kundiger Leitung von Alex geht es jeweils 
nach 1- bis 1 ½ - stündiger Wanderung in ein Restaurant 
im Dorf oder in der näheren Umgebung, wo wir uns kulinarisch verwöhnen lassen. 

2016 RMS vom 4./5. Juni in Effretikon – die Frauenriege und die Männerriege starten 
erstmals gemeinsam an einem Wettkampf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2016 Am Samstag, 27. August feiern wir das 75-jährige Bestehen der Männerriege 
Rheinau. Als würdiger Rahmen dient uns dafür der Cholfirst-Wettkampf, welchen wir 
in diesem Jahr einmal mehr durchführen. Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
die „Wintifäger“. 

 

Seit der Gründung der Männerriege waren 8 Riegenleiter für den turnerischen Teil ver-
antwortlich. Am längsten geleitet hat mit 20 Jahren „Chueri“ Egloff. Akuell ist unser 
„OT Rene“ der Hauptleiter. 

 

Mit Marco Maier amtet zurzeit der 7. Präsident . Sage und schreibe 21 Jahre lang war 
Jean Rapold „dä Beckäschang“ Präsident der Männerriege. 

 

Auf der Hompage des TV-Rheinau, Rubrik Männerriege - Chronik, kann viel wissenswer-
tes über die Geschichte der Männerriege Rheinau nachgelesen werden - www.tv-reinau.ch. 

 

Bist du über 30 Jahre alt und möchtest dich ab und zu körperlich betätigen, vor 
allem aber auch die Geselligkeit pflegen, dann bist du bei uns genau richtig. 
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Geburtstagsfeiern, Turnfahrten, Ausflüge, TV-Chränzli etc. 

   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 

10.09.1992 Vereinsreise Brienzer Rothorn 

18.08.2011 Sommerprogramm 
Minigolf im Langriet 

05.05.2013 Frühjahrsausflug 
Brauhaus Sternen Frauenfeld 

Juli 2015 – Buechbärghuus uf äm Randä 
Dä Richi, dä Pädi und dä Silvio feiern den 50. 

06.09.14 Vereinsreise mit Schang 
Schächentaler Höhenweg 

06.05.08 - Frühjahrs-Ausflug mit Willi 
zu Stadler-Rail in Bussnang 

09.09.01 - Vereinsreise mit „Babel 
Wutachschlucht - Sauschwänzlebahn 

01.02.1988 Skitag Männer- und Frauenriege 
Flumserberge 

10.2013 – TV-Chränzli - Reigen der Männerriege 


